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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

SV Gelchsheim : TSV Rottenbauer II 
Donnerstag, 29.09.2022, 20:00 Uhr

Deppisch und Haaf bleiben gegen den TSV Rottenbauer II 
ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des SV Gelchsheim
im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) gegen
den TSV Rottenbauer II beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis
von 26:13 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut
aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Deppisch und Haaf die ihre Einzel und auch ihr
jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Der Start in die Partie hätte für Deppisch / Haaf besser
laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Müller / Göbel
noch in vier Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Ohne große
Aussicht auf einen Sieg waren Kuhn / Haaf im Spiel gegen Luthe / Steinmetz bei einem 2:0-
Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor sie das Spiel besser in den Griff bekamen und die Partie
mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnten. Was ein Spielverlauf! Die
Anzeigetafel zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Recht kurzen Prozess
machte dann Erwin Deppisch beim 3:0 mit Nils Göbel. Bernhard Bayer kam mit der Spielweise von
Hubert Müller am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben.
Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:0 an der Reihe. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Stefan Haaf und Axel
Steinmetz, die Stefan Haaf letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte Johannes Kuhn beim 2:3 gegen Alexander Luthe. Das Spiel, in das er als
großer Außenseiter gegangen war, verlor Kuhn dennoch im 5. Satz. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 5:1. Auf dem falschen Fuß erwischte Erwin Deppisch seinen Gegner Hubert Müller
beim eher ungefährdeten Triumph ohne Satzverlust. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für
die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln
fest. Beim 3:0-Erfolg gelang es Bernhard Bayer den Gastspieler Nils Göbel in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Stefan Haaf konnte einen Punkt für
die Mannschaft beitragen und ließ Alexander Luthe beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte
von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Der
letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: SV Gelchsheim 8
Punkte, TSV Rottenbauer II 1 Punkte. Keinen Punkt beisteuern konnte Johannes Kuhn im Match
gegen Axel Steinmetz, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Ein unterm
Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Gelchsheim am 11.10.2022 gegen den SV Kürnach 1946
IV möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 07.10.2022
gegen den SC Heuchelhof Würzburg III einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Gelchsheim

Doppel: Deppisch / Haaf 1:0, Kuhn / Haaf 1:0 
Einzel: E. Deppisch 2:0, B. Bayer 2:0, S. Haaf 2:0, J. Kuhn 0:2 

 TSV Rottenbauer II
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Doppel: Müller / Göbel 0:1, Luthe / Steinmetz 0:1 
Einzel: H. Müller 0:2, N. Göbel 0:2, A. Luthe 1:1, A. Steinmetz 1:1


